
 

 
Tamilische Kurse HSK 

 
 
jha;nkhop kw;Wk; fyhr;rhuf; fy;tpf;Fupa tpz;zg;gk; 
Anmeldung für die Kurse in heimatlicher Sprache und Kultur (HSK) 
 
vdJ kfd; my;yJ kfis jha;nkhop kw;Wk; fyhr;rhuf; fy;tpfw;f 
tpz;zg;gpg;gJld;> gps;is fpukkhf ghlrhiyf;Fr; nry;tjpy; mf;fiwnfhs;tij 
vdJ flikahff;nfhs;Ntd;. ,t;tpz;zg;gk; 1k; tFg;gpy; ,Ue;J 
fl;lhaghlrhiyia epiwTnra;Ak; tiuf;Fk; nry;YgbahdJ. nghJthf 
tpz;zg;gj;ij ngw;Nwhu; ghlrhiytUl ,Wjpapy; vOj;J%yk; ghlrhiy 
,izg;ghsupD}lhf Nkw;nfhs;sNtz;Lk;. tFg;Gfs; ,ytrky;y> tpguq;fis 
jkpo;g;ghlrhiy ,izg;ghsuplk; mwpe;Jnfhs;syhk; (Kftup ,t;tpz;zg;gj;jpd; 
kWgf;fj;jpy; cs;sJ). 
 
Ich melde meinen Sohn/meine Tochter für den Besuch der heimatlichen Sprache und Kultur an 
und verpflichte mich, für einen regelmässigen Kursbesuch zu sorgen. Die Anmeldung gilt für die 1. 
Klasse bis zum Ende der obligatorischen Schulzeit. Eine Abmeldung durch die Eltern ist in der 
Regel nur auf Ende eines Schuljahres möglich und hat schriftlich beim Schulkoordinator oder der 
Schulkoordinatorin zu erfolgen. Der Kurs ist möglicherweise nicht unentgeltlich, Informationen 
erteilt die tamilischen Koordinationspersonen (vgl. die Adressen auf der Rückseite des Formulars). 
 
 
khztupd; ngaUk;> Kjw;ngaUk;: ...................................................................................................... 
Name und Vorname der Schülerin / des Schülers: 
 
gpwe;j jpfjp: ................................................................................................................................................. 
Geburtsdatum: 
 
ngw;Nwhupd; ngau;: ....................................................................................................................................... 
Name der Eltern: 
 
tjP p> tPl;L ,yff; k:; ............................................................................................................................. 
Strasse und Hausnummer: 
 
efur;Rl;nlz;: ........................ tjptplk;: ...................................................... njh.Ngrp: .................. 
Postleitzahl:  Wohnort:  Tel: 
 
jw;nghOJ fw;Fk; tFg;G: ...................................... ghlrhiy: ....................................................... 
besucht zurzeit die Klasse:  Schulhaus: 
 
Rtp];ghlrhiy Mrpupaupd; ngau;: ...................................................................................................... 
Name der/des Schweizer Klassenlehrerin/Klassenlehrer: 
 
jpfjp: .............................................. ngw;Nwhu; ifnahg;gk;: ................................................................ 
Datum:   Unterschrift der Eltern: 
 
 
 
Unterschrift Kenntnisnahme Klassenlehrperson Volksschule:  
............................................................................................................................................... 
 
Bitte zutreffendes ankreuzen:    Kindergarten    Primarstufe    Sekundarstufe I 
 
Dieses Formular ist der Schulleitung zur Weiterleitung abzugeben oder oder direkt an die 
aufgeführte Adresse (siehe Rückseite des Formulars) zu schicken. 
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Text und Übersetzung mit freundlicher Genehmigung des Erziehungsdepartementes des Kantons Basel–Stadt. 

md;Gs;s ngw;NwhUf;F> 
1k; ghlrhiy tUlj;jpypUe;J cq;fs; gps;is jha;nkhop kw;Wk; fyhr;rhu tFg;Gfspw;Fr; nry;tjw;F 
re;ju;g;gKs;sJ. ,t;tFg;Gfspy; gps;isfs; jq;fs; jha;nkhop kw;Wk; G+ut; fP fyhr;ru mwpit tprhygg; 
LjJ; tu;. Kjy;nkhopapd; epiwe;j mwpT n[u;kd;nkhopiaf; fw;gjw;Fk;> jdJ milahsj;ijf; 
fl;bnaOg;Gtjw;Fk;> cwtpdUld; njhlu;Gnfhs;tjw;Fk; kw;Wk; ehl;Lf;Fj; jpUk;gpr;nry;Yk; 
re;ju;g;gq;fspYk; kpfTk; gadspf;Fk;. vdNt ehq;fs; cq;fis cq;fs; gps;isf;F ,t;tFg;gpw;Fr; 
nry;y tpz;zg;gpf;FkhW rpghupR nra;fpd;Nwhk;.  Ngu;z; khepy fy;tpj;jpizf;fsk; 
 
Liebe Eltern 
Vom 1. Schuljahr an hat Ihr Kind die Möglichkeit, Kurse in heimatlicher Sprache und Kultur zu 
besuchen. In diesen Kursen erweitern die Kinder ihre Kenntnisse in ihrer Erstsprache und in ihrer 
Herkunftskultur. Gute Kenntnisse der Erstsprache sind beim Deutschlernen, für den Aufbau der eigenen 
Identität, für den Kontakt mit den Verwandten und für eine allfällige Rückkehr von grosser Bedeutung. 
Wir empfehlen Ihnen deshalb, Ihr Kind zum Kursbesuch anzumelden. 
Die Erziehungsdirektion des Kantons Bern 
 
 
 
Name und Adresse der Informations- und Koordinationsstellen: 
Anmeldeformulare für Kurse in tamilscher Sprache und Kultur sind gemäss Wahl der Eltern an eine der 
folgenden Adresse zu schicken: 
 

 Tamil Education Forum, TEF: 
Frau Mallikadevi Veerakathi 

 Wegmühlegässli 57, 3072 Ostermundigen 
 Tel. 076 394 47 71, cutebumeka@bluewin.ch 

 Valluvan Schule: 
Frau Nanthini Murugaverl 
Bümplizstrasse 48, 3027 Bern 
Tel. 031 302 38 70, E-Mail: nanthini@windowslive.com 
 

 Tamil Education Service Switzerland, TESS: 
Herr Lucksmanan Sinnadurai, Schwarzenburgstrasse 881, 3145 Niederscherli 
Tel. 079 506 31 94, E-Mail: sinnadurai.lucksmanan@bluewin.ch 

 
 
 
ngw;NwhUf;F MNyhrid: 
1. tFg;Gfs; J}jufq;fs; my;yJ jdpahu; epWtdq;fspdhy; elhj;jg;gLk;. 
2. ,t;tFg;Gfspy; gq;Fgw;WtJ jd;dpr;irahdJ> Mdhy; ehq;fs; cq;fs; gps;isia ,t;tFg;Gfspw;F 

mDg;GkhW rpghupR nra;fpd;Nwhk;. 
3. tFg;Gfs; ghlrhiytUlj;Jld; Muk;gpf;Fk;. 
4. tFg;Gfs; mNefkhf Rtp];ghlrhiyfspy;> thuj;jpy; Mff;$baJ 3 ghlq;fs; tiu eilngWk;. 
5. jha;nkhopf;fy;tp ghyu;ghlriy> 1k; my;yJ 2k; tFg;G njhlf;fk; fw;gpf;fg;gLfpd;wJ. ,it 

ghlrhiy Neuj;ijj; jtpu;e;j Neuj;jpy; eilngWk;. 
6. tpz;zg;gpj;j ngw;NwhUf;F tFg;G eilngWk; Neuk; kw;Wk; ,lk; Nghd;w tpguq;fis tFg;G 

elhj;JNthu; Neubahf mwptpg;gu;. 
7. ,t;tFg;Gfspw;Fr; nry;Yk; gps;isfs; jq;fs; jha;nkhop kw;Wk; fyhr;rhuf; fy;tpapd; kjpg;gPl;il 

mwpf;ifahfg; ngWtu;. ,t;twpf;if jha;nkhopf;fy;tp Mrpupauhy;> Muk;gg;ghlrhiy khztu;fSf;F 
tUlj;jpy; xUKiwAk;> kj;jpaju epiy khztu;fSf;F tUlj;jpy; ,UKiwAk; Rtp]; 
tFg;ghrpupaUf;F mDg;gpitf;fg;gLk;. gpd;du; mt;twpf;if kjpg;gPl;Lf;Nfhg;gpDs; itf;fg;gLk;. 

 
Hinweise an die Eltern: 
1. Träger der Kurse sind Konsulate, Botschaften oder private Trägerschaften. 
2. Der Kursbesuch ist freiwillig, wird aber empfohlen. 
3. Die Kurse beginnen bei Schuljahresbeginn. 
4. Sie umfassen höchstens 3 Lektionen pro Woche und finden in den Schulhäusern statt. 
5. HSK-Kurse werden ab Kindergartenalter, ab 1. oder ab 2. Schuljahr angeboten. Sie finden in der 

Regel in der unterrichtsfreien Zeit statt. 
6. Die Träger der Kurse informieren die Eltern direkt über die Kurszeiten und Kursorte. 
7. Die Kinder, die die HSK-Kurse besuchen, erhalten einen Bericht für ihre Leistungen. Der Bericht 

wird von den HSK-Lehrkräften für SchülerInnen der Primarstufe einmal pro Jahr und für Schüler-
Innen der Sekundarstufe zweimal pro Jahr an die Klassenlehrkraft weitergegeben, die ihn dann der 
Dokumentenmappe beilegt. 


